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VorwortInhalt Im Auftrag unserer Stiftung konzipierte Michael 
Funcke-Bartz 2013 die Ausstellung Klima-Wandelt, 
die anhand von Texten, Grafiken und Fotos über den 
Klimawandel und seine weltweiten Folgen informiert. 
Sie bestand zunächst aus 16 Tafeln mit dem Fokus auf 
Grönland. Später wurde sie durch Tafeln ergänzt, auf 
denen die Folgen des Klimawandels weltweit und auch 
in Nordrhein-Westfalen dargestellt werden.

Seit 2014 tourt Klima-Wandelt durch NRW und wird 
in Rathäusern, Schulen, Umweltbildungszentren und 
bei Veranstaltungen gezeigt. Nichtregierungsorgani-
sationen, Schulen und andere Institutionen in NRW 
können die Ausstellung kostenlos ausleihen. Wegen 
der guten Nachfrage gibt es inzwischen auch eine 
Plakatversion und Arbeitsblätter für Schulklassen und 
Jugendgruppen. Mehr Informationen zum Verleih und 
zu den Materialien finden Sie auf Seite 35.

Mit der vorliegenden Broschüre möchten wir die 
in der Ausstellung nur kurz skizzierten Facetten des 
Klimawandels durch Hintergrundinformationen ergän-
zen. Außerdem beschreiben wir, wie die Politik auf den 
Klimawandel reagiert und was jeder von uns für den 
Klimaschutz tun kann.

Wir wünschen Ihnen eine auch zum
eigenen Handeln anregende Lektüre!

Am Anfang waren die Bilder: Seit mehr als 30 Jahren 
bereist der isländische Fotograf Ragnar Axelsson 
die Arktis und fotografiert die Lebensverhältnisse 
der grönländischen Inuit. Dabei dokumentierte er 
ungewollt den Klimawandel, der sich in der Polarre
gion besonders stark auswirkt. Ende 2011 widmete der 
Fernsehsender Arte der Arbeit von „RAX“ einen Bei-
trag. Beeindruckt von dessen Bildern und Arbeitsweise 
nahm Michael Funcke-Bartz Kontakt mit Axelsson 
auf, als er im Winter 2012 selber fotografisch in Island 
unterwegs war. Dabei entstand die Idee, am Beispiel 
der grönländischen Arktis gemeinsam eine Ausstel-
lung zum Klimawandel zu gestalten. Hauptberuflich 
ist Funcke-Bartz bei der Deutschen Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit im Bereich Umwelt 
und Klima tätig.


